
Beschlussvorschlag 
 

1.) Die Verwaltung wird beauftragt, bei der Überarbeitung des 
Bebauungsplanentwurfs die Baugrenzen auch entlang des südlichen Bereichs 
der Planstraße A so zurückzuversetzen, dass langfristig eine Perspektive für eine 
Ergänzung der Verkehrsflächen gesichert wird. 
 

2.) Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Eigentümer des Weges nordwestlich 
oberhalb der Grube Deutag zwischen Planstraße A und Eisenbahn unabhängig 
vom Bebauungsplanverfahren in Verhandlungen über einen Erwerb des Weges 
zu treten, um den Weg als Geh- und Radweg wieder der Allgemeinheit 
zugänglich zu machen. 


